
«Wir dachten, wir seien 
die Stärkeren»
Thomas Manhart war für die menschenrechtswidrigen Ha-b
uedingvngen Bon Krian le..er mitBerantwort.ichN kvn erä.Art 
der frühere ,mtschefJ warvm er sich uei le..er entschv.digt 
hatN zvstiqdireätorin zacFve.ine jehr Eedoch Berstricät sich uis 
hevte in diWvse Orä.ArvngsBersvcheN
Von Brigitte Hürlimann, 24.11.2023

Os sind eindrücä.iche 2orteJ die Thomas Manhart Onde 0ätouer 3p3: Berb
fasst hatJ in einem handgeschrieuenen KriefN OmIfAngerU Krian le..erJ dab
ma.s Znsasse im –ntersvchvngsgefAngnis Gürich P vnd ein HA-.ingJ der 
mehr a.s sieueneinha.u zahre .ang die 2e.t nvr noch dvrch yitterstAue sahN

le..er wvrde schon a.s lind vnd zvgend.icher qwischen ,nsta.tenJ Znstitvb
tionenJ yefAngnissen vnd gesch.ossenen Vs1chiatrien hin vnd her geschob
uenN 8on ,vgvst 3pSö uis zanvar 3p33 war der hevte 3öbEAhrige 6chweiqer 
fast avssch.iess.ich in der zvstiqBo..qvgsansta.t Vxschwies vntergeurachtN

ManhartJ LL zahre a.tJ IromoBierter zvristJ ODb0uerstaatsanwa.tJ ehemab
.iger vnd .angEAhriger «eiter des lantona.qürcher ,mts für zvstiqBo..qvgJ 
schreiutU

Sehr geehrter Herr Keller

Mein Name ist Thomas Manhart. Ich war von 2007 bis September 2019 Leiter 
des Amts für Justizvollzug. Ich war also auch der Chef aller Zürcher Gefängnis-
se, des Massnahmezentrums Uitikon und der JVA Pöschwies.

Ich verfolge Ihr Schicksal mit zunehmender Sorge. Ich sehe, wie Ihnen der 
grösste Teil Ihrer Jugend gestohlen wird und Sie hinter Gittern sind und nicht 
mehr herauskommen. Und in dieser Zeit ist sehr Vieles schiefgelaufen. Natür-
lich könnte ich tausend Gründe dafür aufführen und Ihnen selbst die Schuld 
geben. Doch darum geht es hier nicht. Ich selbst bin Teil der Maschinerie 
gewesen, die Ihnen Unrecht angetan hat. Ihre Menschenrechte sind verletzt 
worden. Das tut mir sehr leid und ist durch nichts zu rechtfertigen.

Ich habe in den Medien immer wieder über Sie gesprochen und auch Einiges 
geschrieben. Nun ist es endlich an der Zeit, dass ich Ihnen selbst schreibe. Es 
ist zwar spät und hilft vielleicht nicht mehr viel.

Sehr geehrter Herr Keller

Ich entschuldige mich bei Ihnen in aller Form für das Unrecht, das Ihnen unter 
meiner Verantwortung angetan wurde, für die Verletzung Ihrer Menschen-
rechte, die überlange Einzelhaft, die Hoffnungs- und Perspektivlosigkeit, wel-
che ich mitverursacht habe. Ich hoffe von Herzen, dass diese äusserst schwie-
rige Zeit für Sie nun endlich ein Ende hat.

Ich wünsche Ihnen nur das Beste. Mögen sich Ihre Wünsche und Träume 
endlich erfüllen!

Mit den besten Grüssen
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Thomas Manhart

»er KriefJ Bon le..ers ,nwA.ten xWent.ich gemachtJ sorgte im ganqen «and 
für jvrore P vnd ,neräennvngN »er RTagesb,nqeigerC uerichtete qverst 
üuer die Ontschv.digvngJ der RKeouachterC Berme.dete sie vnter der 5vb
uriä R?ovrageC vnd die R6chweiqer Z..vstrierteC schicäte Manhart eine 5ose 
nach HavseN lavm ein MedivmJ dem der Krief nicht einen Kericht wert 
war P vnd qwar in a..er 5ege. ein IositiBerN

,vf wenig Kegeistervng stiess das 6chreiuen hingegen uei den ehema.ib
gen ,rueitsäo..egen ManhartsN –nd uei seiner Io.itischen 8orgesetqtenJ der 
6Vb5egiervngsrAtin vnd zvstiqdireätorin zacFve.ine jehrJ die seit 3pS; in 
den ja.. Krian le..er inBo.Biert istN jehr .iess sich rege.mAssig üuer die Gvb
stAnde im yefAngnis Vxschwies informieren vnd uefürwortete die avsserb
gewxhn.ich rigiden Ha-uedingvngen uis qvm 6ch.vssN

Os war das KvndesgerichtJ das der zvstiqdireätion in a..er »evt.ichäeit ä.arb
machteJ dass es so nicht weitergehtN Mit –rtei. Bom :N »eqemuer 3p3S forb
derte das hxchste yericht die Gürcher Kehxrden avfJ die vnmensch.ichen 
Ha-uedingvngen qv ueendenN

Auf Ermahnungen mit Empörung reagiert
zacFve.ine jehr vnd ihr lader im ,mt für zvstiqBo..qvg vnd 2iederb
eing.iedervngJ wie die 6te..e seit ,nfang 3p3p heisstJ hatten Berschiedene 
frühere 2arnvngen vnd Mahnvngen in den 2ind gesch.agenN –nd uetontJ 
es sei a..es rechtensJ was in der Vxschwies gescheheN 8or a..em die mehrfab
chen ZnterBentionen des dama.igen –nob6onderuerichterstatters für jo.terJ 
ki.s Me.qerJ stiessen in der zvstiqdireätion vnd sIeqie.. uei der 5egiervngsb
rAtin avf –nBerstAndnis vnd OmIxrvngN

»och warvm u.oss nimmt der mAchtige vnd ein7vssreiche lanton GürichJ 
der mit der Vxschwies das grxsste yefAngnis der 6chweiq uetreiutJ die Hinb
weise avs dem Znb vnd ,vs.and nicht ernstÜ

Thomas Manhart war ,mtschefJ a.s au ,vgvst 3pSö das 6onderregime für 
Krian le..er insta..iert wvrdeN »ie strenge Oinqe.ha- daverte uis qvm zanvb
ar 3p33J a.s der Znsasse end.ich ins –ntersvchvngsgefAngnis Gürich Ber.egt 
wvrdeJ dort Bom ersten Tag an in den norma.en 8o..qvg äam P vnd sich 
fortan uenahmN
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«Auch wenn ich verurteilt werden sollte: Ich weiss, dass Brian Keller das grössere Unrecht 
erlitten hat»: Thomas Manhart. Andrea Zahler

Zn der Vxschwies war dreieinha.u zahre .ang Bon korma.itAt äeine 5ede geb
wesenN »er Evnge Mann war immer a..einJ in der Ge..e oder in einem seIarab
tenJ ä.einen 6IaqierhofN »ie meiste Geit dvr-e le..erJ der an einem Orwachb
senenb,»H6 .eidetJ nvr an HAnden vnd jüssen gefesse.t sIaqieren gehenJ 
vnd avch dies u.oss montags uis freitagsN ,n den 2ochenenden u.ieu er in 
der Ge..e eingesIerrtN Kesvche waren nvr hinter einer dicäen Vanqerg.asb
scheiue er.avutJ le..er wvrde avch dauei an HAnden vnd jüssen gefesse.tN 
6IortJ KeschA-igvngJ ,vstavsch mit den Mitgefangenen oder eine avsreib
chende mediqinische 8ersorgvngU »as a..es gau es nichtN

»ie 5eIvu.iä trié den ehema.igen ?heôeamten Thomas Manhart qvm 
yesIrAch in ihren 5edaätionsrAvmenN

Herr Manhart, Sie haben dieses Einzelha-regime mitinstalliert und truJ
gen ein –ahr lang I bis zu vhrer oPrzeitigen censiPnierung I als AmtsVhef 
die werantüPrtung daf.rW ?arum haben Sie damals sP entsVhiedenO
Krian le..er war im ,vgvst 3pSö uereits Znsasse in der VxschwiesN Or Berb
uüsste eine jreiheitsstrafe vnd so..te Borüuergehend in die 6icherheitsb
autei.vng Bersetqt werdenJ wei. es qv Vrou.emen mit anderen yefangeb
nen geäommen warN ,.s ihm der ,utei.vngs.eiter die 8ersetqvng mittei.b
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teJ sch.vg le..er einen ,vfseher nieder vnd Ber.etqte ihn am loIfN »a sind 
wir mit Bo..er 6trenge eingefahrenJ was in einer so.chen 6itvation eigentb
.ich norma. istN »amit hat Eedoch die Osäa.ation uegonnenN 2ir waren 
üuerqevgtJ dass wir es schaWenJ dass wir stAräer vnd hArter sind a.s dieser 
schwierige ZnsasseN 2ir wo..ten vns nicht Bon ihm erIressen .assenN 2enn 
ich Bon RwirC redeJ meine ich die yefAngnis.eitvngJ das ouerste lader im 
,mt für zvstiqBo..qvg vnd die »ireätionsBorsteherinN

Sie sind prPmPoierter –urist und ehemaliger kberstaatsanüalt, in 
der –ustizdireUtiPn üimmelt es oPn –uristinnenW Haben die oölUerJ
reVhtliVhen wPrgaben f.r den Gmgang mit Refangenen nie eine «Plle 
gespieltO Allen oPran die oPn der GnP gesVha»enen FMandela «ulesBO
2ir rea.isierten nichtJ dass wir im 8er.avf der Geit eine rote «inie üuerb
schritten hattenN Zch hatte dama.s Bon den RMande.a 5v.esC qwar gehxrtJ 
auer sie ga.ten uei vns a.s 6o- «aw P sie waren äein ThemaÄ nichtsJ was 
man uesonders ernst nehmen müssteN 2ir waren der ,nsichtJ dass vnsere 
Gürcher 5ege.n sAmt.iche Mindeststandards erfü..en würdenN Gvdem wab
ren vns die internen 2eisvngen wichtiger a.s irgendwe.che –nob5ege.nN 
2ir wo..ten auer avch BermeidenJ dass das y.eiche Iassiert wie 3pS4 im 
KeqiräsgefAngnis VfA‹äonN »ort mvsste Krian le..er qwei 2ochen .ang in 
einer vnteräüh.ten Ge..e avf dem nacäten Koden sch.afenJ nvr mit einem 
Voncho avs VaIier ueä.eidet vnd ohne –nterwAscheN Or war stAndig an den 
jüssen gefesse.tJ dvr-e nicht in den HofJ sich tage.ang nicht dvschen vnd 
die GAhne nicht IvtqenN Zn einer ,dministratiBvntersvchvng wvrden diese 
Ha-qvstAnde sIAter a.s erniedrigend eingeordnetN 6o.che oWensicht.ichen 
jeh.er wo..ten wir in der Vxschwies mit einem engen Monitoring Berhinb
dernN

Sie haben als AmtsVhef niVht realisiert, dass es KPlter ist, üas Sie Trian 
äeller in der cösVhüies antunO
keinN ,uer hevte weiss ich esN Os geht vm die sogenannte Rvnsichtuare 
jo.terCJ die man nicht sofort an Avsseren 8er.etqvngen eräennen äannN 
Oin Mensch wird für .Angere Geit iso.iertJ Bon a..en gesvnden ,vssenb
ein7üssen augeschottet vnd so vnter –mstAnden geurochenN 2ir hatten 
dama.s nicht die 6ichtweiseJ dass es an vns .iegen würdeJ die kegatiBsIira.e 
qv dvrchurechenJ die immer schne..er nach vnten drehteN »ie 6itvation 
in der Vxschwies wvrde immer schwierigerN Zch sah in den wxchent.ichen 
5aIIortenJ wie renitent sich Krian le..er Berhie.tJ wie er vnsere «evte stAnb
dig avfs ›ue.ste ueschimI-eJ ihnen vnd ihren jami.ien mit dem Tod drohb
teN 2ir dachten desha.uJ wir seien im 5echtJ vnd wo..ten nicht nachgeuen P 
sondern die 6tAräeren seinN 2ir hauen nicht re7eätiertJ wie wir es uesser 
machen äxnntenN Os ge.ang avch nichtJ mit den ,nwA.ten vnd der jami.ie 
an einen rvnden Tisch qv sitqen vnd gemeinsam nach einer «xsvng qv svb
chenN Gv vnBersxhn.ich waren die Berschiedenen Ha.tvngenN

Ein runder jisVh ist eine naheliegende vdeeW
Zch sch.vg dieses 8orgehen am Onde meiner ,mtsqeit nochma.s BorJ doch 
das yegentei. ist geschehenN »ie Vositionen BerhArteten sich oWensicht.ich 
immer mehrN »as 5egimeJ das wir dama.s insta..iert hauenJ war avch in 
Is1cho.ogischer Hinsicht das Bx..ig ja.scheN Hevte sehe ich den jeh.er einN 
Mein dama.iger 5xhrenu.icä Berhinderte dasN 6eit am 6trafIroqess in »ib
e.sdorf das Gwischengvtachten Bon Vrofessor zonas 2euer xWent.ich wvrb
deJ weiss ichJ dass wir die Menschenrechte Bon Krian le..er Ber.etqt hab
uen vnd die üuer.ange Oinqe.ha- fo.terAhn.ich warN »ieses yvtachten war 
für mich avssch.aggeuend für meine Ontschv.digvngN Zch dachteJ wenn es 
sonst niemand machtJ mvss ich es euen tvnN Zch weissJ meine Ontschv.dib
gvng äommt sIAtJ Bie..eicht qv sIAtN ,uer es uee.endet michJ in den Medien 
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qv .esenJ wie die zvstiqdireätion uis hevte Eeg.iche 8erantwortvng Bon sich 
weistN

EinsiVht sieht anders aus
Mit dieser .etqten Kemerävng sIricht Thomas Manhart ,vssagen Bon zÖb
r me Ondrass vnd zacFve.ine jehr in der kGG anN

OndrassJ forensischer Vs1cho.oge vnd ste..Bertretender «eiter des ,mts für 
zvstiqBo..qvg vnd 2iedereing.iedervngJ .iess sich mit den 2orten qitierenJ 
eine .ang andavernde Oinqe.ha- sei qwar die Rauso.vte –.tima 5atioCJ qvm 
6chvtq Bon Versona. vnd anderen Znsassen auer manchma. vner.Ass.ichN

Os werde sie Rin Oinqe.fA..en weiterhin geuenCN

»iese vsservngen wvrden am :SN 0ätouer BerxWent.icht P eDaät einen Tag 
nachdem der Kerner 6trafrechtsIrofessor zonas 2euer am Vroqess in »ib
e.sdorf die «angqeiteinqe.ha- Bon Krian le..er a.s menschenrechtswidrig 
ueqeichnet hatteN 2euer hatte vnter anderem avsgeführtJ uei le..er handb
.e es sich vm eine Bv.nerau.e Versxn.ichäeitJ uei der eine Oinqe.ha- noch 
qvrücäha.tender a.s sonst angeordnet werden müsseN

–ndU »as jo.terBeruot der OvroIAischen MenschenrechtsäonBention ge.te 
auso.vtJ avch vnter schwierigsten Kedingvngen vnd vnauhAngig Bom 8erb
ha.ten der uetroWenen VersonN

,m öN koBemuer erxWnete das Keqiräsgericht »ie.sdorf das –rtei. geb
gen den 3öbzAhrigenN 2egen diBerser »e.iäteJ die sich a..esamt in der 
menschenrechtswidrigen Zso.ationsha- ereignet hattenJ wird le..er qv 
einer jreiheitsstrafe Bon qweieinha.u zahren Bervrtei.tN »as yericht ueb
sch.oss qvdemJ die 6icherheitsha- sei qv ueendenU »er 8ervrtei.te hat 
qvm GeitIvnät des Eüngsten 8erdiäts die 6trafe dvrch –ntersvchvngsb vnd 
6icherheitsha- schon ueinahe augesessenN

6eit dem SpN koBemuer ue ndet sich Krian le..er a.so wieder in jreiheitN

»er ,vsqvg avs dem –ntersvchvngsgefAngnisJ seine ersten 6chritte avf eib
nem Gürcher Trottoir seit mehr a.s sieueneinha.u zahren wvrden Bon qwei 
»vtqend MedienschaWenden ueouachtet vnd äommentiertN Or müsse sich 
qverst wieder im «euen qvrecht ndenJ sIrach er in die MiärofoneN –nd hofb
feJ dass er nvn end.ichJ mit 3ö zahrenJ seine TrAvme Berwirä.ichen äxnneN

6echs Tage nach seiner jrei.assvng Avssert sich zvstiqdireätorin zacFve.ine 
jehr in der kGG avsführ.ich qvr ?avsa Krian le..erN Oine ,nfrage der 5eIvb
u.iä .ehnte sie hingegen auJ noch ueBor der kGGbKeitrag Ivu.iqiert warN 6ie 
haue nicht im 6innJ Rqvm 6tand der »inge ein weiteres ZnterBiew qv geuenCJ 
.iess sie dvrch ihren MediensIrecher avsrichtenN

2as sie dann eDä.vsiB qv sagen hatteJ trvg den uemeräenswerten Tite.U 
ROinqe.ha- ist äeine jo.terCN

Zn den uereits erwAhnten RMande.a 5v.esCJ die 3pS; Bon der –nobyenera.b
Bersamm.vng er.assen wvrdenJ ist in 5ege.  : das 8eruot der «angqeitbOinb
qe.ha- festgeha.tenN 5ege.   ergAnqtJ was darvnter qv Berstehen istU R»ie 
,usondervng eines yefangenen für mindestens 33 6tvnden Iro Tag ohne 
wirä.ichen qwischenmensch.ichen lontaätN «angqeitbOinqe.ha-  uedevtet 
eine mehr a.s S; avfeinanderfo.gende Tage wAhrende Oinqe.ha-NC

Krian le..ers Oinqe.ha- daverte dreieinha.u zahreN 
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5egiervngsrAtin jehr rechtfertigt in der kGG diese üuer.ange »aver mit eib
nem R»i.emmaCN Os seien sich qwei Menschenrechte gegenüuergestandenÄ 
Eenes des yefangenen vnd Eenes der VxschwiesbMitarueiterinnenJ die ein 
Menschenrecht avf äxrIer.iche –nBersehrtheit hAttenN ,.s zvstiqdireätorin 
sei es ihre ,vfgaue gewesenJ einerseits die Mitarueiter im yefAngnis qv 
schütqen vnd andererseits menschenwürdige Kedingvngen für die HA-.inb
ge qv gewAhr.eistenN

–nd dann sagt sie euen diesen einen 6atqJ der qvr Tite.sch.agqei.e wvrdeU 
ROinqe.ha- ist äeine jo.terNC

,.so dvr-e der lanton Gürich so hande.nJ wie er gehande.t hatJ wei. er 
in einem R»i.emmaC stecäteJ wie es zacFve.ine jehr sagtÜ ,..en Bx.äerb
recht.ichen 8orgauen qvm TrotqÜ –nd ouwoh. es uessere «xsvngen gegeb
uen hAtte P qvm KeisIie. die 8ersetqvng in ein anderes yefAngnisJ wie es 
im zanvar 3p33 end.ich geschahÜ

Es geht um den FabsPlut gesVh.tzten äernB
»anie. Moecä.iJ Vrofessor für Went.iches 5echt an der –niBersitAt GürichJ 
schreiut avf ,nfrage der 5eIvu.iäJ es treWe qvJ dass der lanton nicht nvr die 
Menschenrechte der inha-ierten Versonen achtenJ sondern avch Eene des 
yefAngnisIersona.s gewAhr.eisten müsseU R»ie ,vfseherinnen vnd ,vfseb
her hauen ein 5echt daravfJ Bor ,ngriWen avf ihre äxrIer.iche –nBersehrtb
heit geschütqt qv werdenNC

,..erdingsJ so Moecä.iJ äxnne die V7icht qvm 6chvtq der –nBersehrtheit 
des yefAngnisIersona.s Ravf äeinen ja.. eine vnmensch.iche Kehandb
.vng einer inha-ierten Verson rechtfertigenN »as 8eruot vnmensch.icher 
Kehand.vng ste..t den auso.vt geschütqten lern des 5echts avf Iersxnb
.iche jreiheit der inha-ierten Verson darN Os äann nicht gegen andere 
Menschenrechte augewogen werdenNC

»och wie geht es nvn weiterÜ 2ird der lanton Gürich avs dem 8ergangeb
nen seine «ehren qiehenÜ 0der daqv geqwvngen werdenÜ ,vch der frühere 
«eiter des ,mts für zvstiqBo..qvg macht sich im yesIrAch mit der 5eIvu.iä 
yedanäen üuer die Gvävn-N

jhPmas Manhart, üas brauVht es, damit siVh sPlVhe Kqlle üie Dener oPn 
Trian äeller niVht üiederhPlenO
jachäomIetente ,vfsichtsorgane mit MachtuefvgnissenN »ie kationa.e 
lommission qvr 8erhütvng Bon jo.ter hatte sich devt.ich qvm Ha-regime 
in der Vxschwies geAvssertJ auer sie wvrde in der zvstiqdireätion nicht ernst 
genommenN 6ie ist ein qahn.oser TigerJ wie andere ,vfsichtsorgane avchN 
HAtte die ,ntifo.teräommission ein l.agerechtJ sAhe es woh. anders avsN 
Os uravcht den ,vssenu.icä einer staräen vnd äomIetenten ZnstanqN 2ie 
der ja.. Krian le..er qeigtJ hauen avch die yerichte diese jvnätion Bie. qv 
.ange nicht wahrnehmen äxnnenN Os uravcht ein ,vfsichtsorganJ das stAnb
dig nahe am zvstiqBo..qvg dran istN

Sie haben werantüPrtung .bernPmmen und siVh entsVhuldigtW äönnte 
das reVhtliVhe äPnse uenzen f.r Sie habenO
zaN ,uer das war mir ä.arJ neuen den Iersxn.ichen lonseFvenqenJ mit deb
nen ich euenfa..s rechnen mvsste vnd die avch eingetreten sind P a.. die 
«evteJ die den lontaät qv mir augeurochen hauenN 6ie ndenJ ich so..e endb
.ich den Mvnd ha.tenJ ganq im 6inne BonU servir et disparaître, dienen vnd 
BerschwindenN Zch haue nicht nvr gegen den lorIsgeist BerstossenJ der in 
der zvstiqdireätion oWenuar uis in die hxchste 6tvfe gi.tJ sondern trage avch 
strafrecht.iche 5isiäenN Zch wvndere michJ dass uisher weder die Medien 
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noch die Vo.itiä oder die 6tra vstiq die jrage nach der strafrecht.ichen 8erb
antwort.ichäeit der ouersten OntscheidvngstrAger geste..t hauenN jo.genb
de TatuestAnde äxnnten eine 5o..e sIie.enU TAt.ichäeitJ lxrIerBer.etqvngJ 
yefAhrdvng des «euens vnd der yesvndheitJ –nter.assvng der kothi.feJ 
,mtsmissuravch oder kxtigvngN »as sind tei.weise 0‹qia.de.iäteN Zch gehe 
qwar daBon avsJ dass uei a.. diesen »e.iäten der svuEeätiBe Tatuestand nicht 
erfü..t istN ja..s das anders eingestv- werden so..teJ ginge die 6chv.dfrage 
Fver dvrch die zvstiqdireätionJ Bom ,vfseher uis qvr zvstiqdireätorinN

iese «isiUen sind Sie sehenden Auges eingegangenO
Zch wo..te äeine inha.ts.eere Ontschv.digvng .iefernJ sondern 8erantworb
tvng üuernehmenN ,vch wenn ich Bervrtei.t werden so..teU Zch weissJ dass 
Krian le..er das grxssere –nrecht er.itten hatN Os so.. ihm nvn 5echt widerb
fahrenN jür dasJ was er fa.sch gemacht hatJ hat er mehr a.s genvg geuüsstN
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